
FAN-
BLOCK
Stadionheft des SV Rödinghausen e.V.

8. Spieltag | Regionalliga West 

SV RÖDINGHAUSEN  vs.  
1. FC KÖLN U21

EB 1 2017_Logo Helvetia black condensed_4c.eps.pdf   1   01.08.17   08:56



LIEBE FANS!
Ich darf Sie herzlich zum Heimspiel gegen die U 21 des 1. FC Köln bei uns im Häcker 
Wiehenstadion begrüßen. Gemeinsam wollen wir unsere Heimbilanz von sechs Punkten aus 
drei Spielen wieder ausbauen und uns so aus der insgesamt noch nicht zufriedenstellenden 
Situation befreien. Zuletzt stand mit dem 0:1 bei Alemannia Aachen leider eine weitere 
Niederlage zu Buche. Ich finde es aber an dieser Stelle wichtig zu betonen, dass unsere Jungs 
alles rausgehauen haben. In jedem Spiel kann man mit Recht erwarten, dass die Mannschaft 
alles gibt und kämpft. Und das hat sie in Aachen gegen einen Gegner mit qualitativ starken 
Zugängen und einer großen Kulisse definitiv getan. Auch wenn wir am Ende mit leeren 
Händen dastanden. Wie im richtigen Leben gibt es auch im Fußball Phasen, in denen das 
nicht ausreichend scheint und die Dinge dennoch nicht laufen, wie man es sich vorstellt. Man 
muss immer wieder Rückschläge hinnehmen. Allerdings ist es auch alternativlos, in solchen 
Situation weiterzumachen. Die Art und Weise, die unsere Spieler an den Tag legen, stimmt 
mich positiv, dass schon bald auch die Ergebnisse wieder stimmen.
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Die Truppe zeichnet im Training einen super Spirit und eine tolle Energie aus. Man sieht 
keine hängenden Köpfe, die Jungs nehmen die Wut im Bauch als Ansporn für das nächste 
Spiel. Dabei geht auch der Spaß an der täglichen Arbeit nicht verloren. Wir wissen, dass es 
irgendwann wieder anders laufen wird. Und wir geben alles dafür, dass das schon gegen 
die U 21 des 1. FC Köln der Fall sein wird. Die Kölner stellten aktuell zurecht die beste 
Zweitvertretung der Regionalliga West. Mit Marco Höger und Stephan Salger verfügt das Team 
über zwei erfahrene Stützen. Die Offensive ist mit unter anderem Justin Diehl sehr temporeich 
aufgestellt. Wir werden uns aber nicht verstecken. Wir wollen den Turnaround.

Ihr
Carsten Rump
Cheftrainer SV Rödinghausen

„Mir standen überhaupt keine Stürmer zur Verfügung. 
Rechtsverteidiger Kevin Dabo und Innenverteidiger 
Hajdar Shala musste ich auf Grund fehlender Alter-
nativen im Angriff aufstellen. Dennoch waren wir in 
vielen Partien auf Augenhöhe, kassierten beispielswei-
se bei der 1:2-Niederlage gegen den Aufstiegsaspiran-
ten Rot-Weiß Oberhausen den Gegentreffer erst in der 
Nachspielzeit.“

Zuvor waren Sie für den Mittelrheinligisten Blau-
Weiß Friesdorf tätig. Was sind aus Ihrer Sicht die 
größten Unterschiede zwischen den beiden Ligen?

„Von den Strukturen unterscheiden sich beide Vereine 
nicht besonders. Dafür trennen die beiden Spielklas-

sen Welten. In der Regionalliga sind die Spieler tak-
tisch besser geschult, es wird schneller umgeschaltet 
und physisch auf einem viel höheren Niveau gespielt.“

Auch für Sie war die Regionalliga Neuland. Was 
nehmen Sie persönlich mit aus den letzten drei 
Monaten?

„Ich habe in dieser kurzen Zeit viele Kontakte zu an-
deren Trainerkollegen knüpfen können und für meine 
weitere Arbeit sehr viel gelernt.“

Wie geht es mit Ihnen weiter?

„Mein Vertrag läuft zum Saisonende aus und wurde 
auch nicht verlängert. Ich hoffe, dass ich mich mit 
meiner Arbeit für einen Regionalligaverein empfehlen 
konnte, will aber zumindest in der neuen Saison einen 
ambitionierten Oberligisten trainieren.“

Wie schätzen Sie die Aufgabe beim SV Rödinghau-
sen ein?

„Wir haben nichts zu verlieren. Jeder Gegner, der 
jetzt gegen Herkenrath spielt, fordert drei Punkte ein. 
Das wird in Rödinghausen nicht anders sein. Unsere 
Mannschaft wird aber so vorbereitet sein, dass man 
uns nicht so einfach vom Platz fegt.“

Giuseppe Brunetto 
Cheftrainer TV Herkenrath

GÄSTEBLOCK

/reservix

für den SV Rödinghausen und Events in ganz Deutschland

Tickets für Konzerte, Theater, 
Comedy, Sport und mehr
Tickets für Konzerte, Theater, Tickets für Konzerte, Theater, 
Comedy, Sport und mehrComedy, Sport und mehr

www.reservix.de

RSX-Anzeige-148x210-SV-Rödinghausen-4c.indd   1 17.07.18   14:56

Heute steht die Partie gegen den formstarken SV 
Rödinghausen auf dem Programm. Worauf kommt 
es an?

„Der SVR verfügt über eine gute Mannschaft und ist 
für mich ein Geheimfavorit für die Meisterschaft. Ich 
habe Rödinghausen beim 1:3 in Wegberg-Beeck be-
obachtet. Dieses Spiel werde ich aber - genau wie das 
8:1 bei Westfalia Rhynern - nicht überbewerten. Für 
uns geht es darum, so stabil aufzutreten wie zu Sai-
sonbeginn und vorne die Chancen besser zu nutzen. 
Dann ist auch in Rödinghausen etwas möglich.“

Beim SV Rödinghausen treffen Sie auf Ihren 
Kollegen und früheren Bundesliga-Innenverteidiger 
Alfred Nijhuis. Wie gut kennen Sie ihn?

„Schon zu Alfreds Zeit beim ASC Schöppingen sind wir 
uns regelmäßig über den Weg gelaufen. Das ist jetzt 
mehr als 25 Jahre her. Beim Wegberg-Spiel haben wir 
uns zum letzten Mal gesehen und uns länger unter-
halten. Wir verstehen uns gut.“

Jetzt erhältlich bei:

CHAMP
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ALEMANNIA AACHEN JUBELT 
BEI BACKHAUS-EINSTAND
Erfolgreicher Start für Heiner Backhaus als neu-
er Cheftrainer von Alemannia Aachen in der 
Regionalliga West. Im ersten Spiel unter der 
Regie des 41-Jährigen beendete der Traditions-
verein seine vier Partien andauernde Serie ohne 
dreifachen Punktgewinn. Der Ex-Bundesligist 
gewann am 7. Spieltag 1:0 (1:0) gegen den SV 
Rödinghausen. Vor 11.200 Zuschauer*innen 
sorgte Anton Heinz (45.+2) in der Nachspiel-
zeit der ersten Halbzeit für den einzigen Treffer 
der Begegnung. Die Schlussphase mussten die 
Aachener dabei in Unterzahl überstehen. Lukas 
Scepanik hatte sich wegen wiederholten Foul-
spiels die Gelb-Rote-Karte eingehandelt (81.). 
Die vierte Niederlage nacheinander konnte der 
SV Rödinghausen dennoch nicht mehr verhin-
dern.

Fortuna Köln übernimmt Tabellenführung
Durch ein Unentschieden im Spitzenspiel hat 
Fortuna Köln den an diesem Wochenende spiel-
freien Wuppertaler SV von der Tabellenspitze 
verdrängt. Für das Team von Trainer Markus 
von Ahlen sprang vor 4.315 Fans ein 0:0 beim 
Verfolger Rot-Weiß Oberhausen heraus. RWO 
ging damit erstmals seit vier Partien nicht als 
Sieger vom Feld und verpasste selbst die Chan-
ce, an die Spitze zu springen. In einem Duell 
zweier Nachwuchsteams behielt die U 21 des 1. 
FC Köln 2:1 (1:0) gegen die U 23 des FC Schal-
ke 04 die Oberhand. Den Führungstreffer des 
aktuellen Kölner U 20-Nationalspielers Justin 
Diehl (23.) konnte Paul Pöpperl (64.) zunächst 
noch ausgleichen. Damion Downs (88.) ließ die 
Gastgeber doch noch über den vierten Sieg aus 
nun sechs Begegnungen ohne Niederlage und 
Sprung auf Platz vier jubeln.

Dritter Sieg in Serie für 1. FC Düren
In einer guten Verfassung befindet sich weiter-
hin der 1. FC Düren. Das Team von Trainer Boris 
Schommers gewann 1:0 (1:0) beim SC Wie-
denbrück und landete damit den dritten Sieg 

 
 
 
 
in Serie. Der fünfmalige Bundesligaprofi Kevin 
Goden (32.) steuerte den entscheidenden Tref-
fer bei. Die Gesamtausbeute von nun 14 Punk-
ten aus sieben Partien bedeuten für den 1. FC 
Düren den fünften Rang. Die Spitze ist nur zwei 
Zähler entfernt.

Der FC Gütersloh kommt in der neuen Spielklas-
se immer besser zurecht. Der Aufsteiger setz-
te sich 1:0 (0:0) gegen die U 23 von Fortuna 
Düsseldorf durch und holte so sieben seiner ins-
gesamt elf Punkte in den zurückliegenden drei 
Spielen. Vor 1356 Zuschauer*innen ging das Tor 
auf das Konto von Patrik Twardzik (49.). Düssel-
dorfs Seymour Fünger handelte sich nach sei-
ner Auswechslung wegen einer Unsportlichkeit 
noch die Gelb-Rote Karte ein (72.).

Derbysieg! Aufatmen beim SV Lippstadt 08
Der SV Lippstadt 08 stellte den direkten Kon-
takt zu den Nichtabstiegsplätzen her. Die 
Mannschaft von Trainer Felix Bechtold setzte 
sich im Derby gegen den Nachbarn Rot-Weiss 
Ahlen, einen direkten Konkurrenten im Kampf 
um den Klassenverbleib, 3:0 (2:0) durch. Mit 
jetzt sechs Zählern auf dem Konto überholte 
Lippstadt die Ahlener in der Tabelle.

Schon im ersten Durchgang hatten Niek 
Munsters (14.) und Seungwon Lee (23.) die 
Weichen für die Gastgeber auf Sieg gestellt. 
Nach der Pause schraubte Angreifer Viktor 
Maier (54.) das Ergebnis weiter in die Höhe. Für 
die Lippstädter war es der zweite Sieg in die-
ser Spielzeit. Die Gäste aus Ahlen gingen erst-
mals nach drei Partien ohne Niederlage (fünf 
Punkte) wieder leer aus. Drei Tage später wurde 
RWA-Trainer Daniel Berlinski, der früher auch in 
Lippstadt gearbeitet hatte, seines Amtes ent-
hoben.

Rundblick Regionalliga West
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... den Kreislauf in Schwung 
bringen, im SaunaPark.

... den Körper aktivieren,
im FitnessClub.

... gesunde Erfrischungen 
genießen, im KochWerk.

... vorbeugend aktiv bleiben, 
in der PräventionsWelt.

... vorbeugend aktiv bleiben, 

AUSZEIT in der VitaSol Therme 

�e��u�e�...�e��u�e�...
... zur Ruhe kommen, in 

der ThermenLandschaft.
... Entspannung � nden, 

in der WellnessLounge.



ZUSCHAUER DER
REGIONALLIGA WEST

VEREIN LETZER SPIELTAG GESAMT HEIMSPIELE SCHNITT
Alemannia Aachen 11.200 67.900 4 16.975

Rot-Weiß Oberhausen 4.315 15.962 4 3.991

FC Gütersloh 1.356 9.921 4 2.480

Wuppertaler SV --- 6.131 3 2.044

Fortuna Köln --- 6.758 4 1.690

1. FC Bocholt --- 3.501 3 1.167

SC Paderborn 07 U 21 --- 3.809 4 952

SSVg Velbert 830 3.400 4 850

1. FC Köln U 21 153 2.465 3 822

SV Lippstadt 08 845 3.263 4 816

SV Rödinghausen --- 2.121 3 707

FC Schalke 04 U 23 --- 1.894 3 631

Rot Weiss Ahlen --- 1.813 3 604

SC Wiedenbrück 339 2.343 4 586

Bor. Mönchengladbach U 23 --- 1.586 3 529

FC Wegberg-Beeck 650 1.900 4 475

Fortuna Düsseldorf U 23 --- 1.144 3 381

1. FC Düren --- 1.112 3 371
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„ANGEZÄHLTER BOXER IMMER BESONDERS GEFÄHRLICH“
Die U 21 des 1. FC Köln, die sich im Rahmen des 8. Spieltages in der Regionalliga West an diesem 
Samstag, 23. September, ab 14 Uhr beim SV Rödinghausen im Häcker Wiehenstadion vorstellt, hat 
durch den späten (2:1) Siegtreffer von Stürmer Damion Downs gegen die U 23 des FC Schalke 04 
auch das sechste Spiel in Folge nicht verloren und ist auf den vierten Tabellenplatz geklettert. Trai-
niert werden die jungen „Geißböcke“ seit dieser Spielzeit von Evangelos Sbonias, der zuvor für den 
selbsternannten „Dorfklub“ SG Sonnenhof Großaspach gearbeitet hatte. Die 40-jährige Grieche, 
der in Köln die Nachfolge von Mark Zimmermann angetreten hat, nimmt im folgenden Interview 
Stellung.

Herzlich willkommen in Rödinghausen, Herr Sbonias! Ihrem Team ist zuletzt ein 2:1-Heimsieg im 
Nachwuchsduell mit der U 23 des FC Schalke 04 gelungen. Was hat letztlich den Unterschied 
gemacht?
Sbonias: „Es war eine Partie mit ganz vielen wilden Phasen, in der wir die etwas besseren Torchan-
cen hatten. Unser 19-jähriger Torhüter Jonas Nickisch hat uns mit einer Glanzparade im Spiel gehal-
ten und zum Schluss ist uns mit dem 2:1-Siegtreffer von Damion Downs der Luck -Punch gelungen. 
Am Ende war es aber auch nicht unverdient.“

Die Kölner U 21 hat damit seit sechs Spielen nicht mehr verloren und in diesem Zeitraum 14 
Zähler eingefahren. Was ist das Erfolgsgeheimnis?
Sbonias: „Dass wir uns mit Serien, Punkten und Tabellenplätzen gar nicht erst beschäftigen. (lacht) 
Wir wollen Woche für Woche bestmögliche Arbeit abliefern und das Team in allen Bereichen weiter-
entwickeln. Bislang haben die Jungs das ganz gut umgesetzt.“

Sind Sie selbst ein wenig vom bisherigen Abschneiden überrascht?
Sbonias: „Ich glaube daran, was ich und mein Trainerteam jeden Tag tun. Es war sicherlich nicht zu 
erwarten, dass wir so gut dastehen, weil ich eine rund erneuerte Mannschaft übernommen habe. 
Wir haben viele jungen Spieler, die ihre erste Saison im Herrenbereich absolvieren. Normalerweise 
benötigt man immer etwas Zeit, bis die Jungs die Widerstände im Männerfußball überwinden. Wir 
sind sehr froh über die Entwicklung.“



Hatte das 1:5 am 1. Spieltag im Derby bei 
Fortuna Köln langfristig vielleicht eine positi-
ve Wirkung?
Sbonias: „Das kann man im Nachhinein so sa-
gen, aber an diesem Tag sind viele Dinge zu-
sammengekommen. Es war tatsächlich nicht so 
schlecht, wie es das Ergebnis vermuten lässt. 
Wir haben uns in der Nachbetrachtung an den 
positiven Dingen hochgezogen und damit of-
fenbar nicht ganz falsch gelegen.“

Bis zum Sommer waren Sie noch Trainer der 
SG Sonnenhof Großaspach. Was hatte Sie an 
der neuen Aufgabe gereizt? Welche Unter-
schiede haben Sie festgestellt?
Sbonias: „Es ist für mich eine große Ehre, für 
diesen großen Traditionsverein arbeiten zu 
dürfen. Die höchste Ausbildungsmannschaft 
eines Bundesligisten trainieren zu dürfen, hat 
mich gereizt. Ich möchte den Jungs den letzten 
Schliff für eine mögliche Profikarriere mitgeben, 
im besten Fall in unserer eigenen Lizenzspie-
ler-Abteilung. In Köln ist alles größer und pro-
fessioneller, die Aufmerksamkeit ist eine ganz 
andere.“

Nun steht die Partie beim SV Rödinghausen 
auf dem Programm. Welche Erwartungen ha-
ben Sie an das Spiel?
Sbonias: „Ein angezählter Boxer ist immer be-
sonders gefährlich. Der SV Rödinghausen hat 
extrem viel Qualität und Erfahrung im Kader. 
Die Mannschaft ist in einen Negativstrudel ge-
raten und wird alles versuchen, um dort heraus-
zukommen. Wir lassen uns vom Tabellenstand 
nicht blenden und gehen fokussiert in die Par-
tie, um möglichst etwas mitzunehmen.“

Evangelos Sbonias
Cheftrainer 1. FC Köln U21

GASTEBLOCK
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 Beckhoff Technik und Design GmbH 
Uhlandstraße 2 | 33415 Verl 
05246-9260-0 | www.beckhoff-verl.de

Gartenlautsprecher:
Sound, der aus 
dem Rasen kommt

Sommer, Sonne, Gartenzeit – Zeit für das Lautsprechersystem SonArray! Es ist
speziell für den Einsatz im Freien entwickelt und bietet exzellenten Klang. Erleben 
Sie Stereo-Sound in Ihrem Garten, nahezu unsichtbar installiert in Beeten, Büschen 
oder Rasenfl ächen! Korrosionsbeständige Materialien – frostsicher bis zu -29°C. 

Besuchen Sie uns in einer der deutschlandweit 
schönsten Gartenlautsprecher-Ausstellungen.



Gekommen, um zu bleiben: Die insgesamt 
fünfte Saison in der Regionalliga West seit 
2015/2016 soll dem FC Wegberg-Beeck Kon-
tinuität bei der Spielklasse einläuten. Mit Aus-
nahme der (Corona-)Spielzeit 2020/2021 ging 
es für den Verein aus dem Kreis Heinsberg nach 
einem Aufstieg immer wieder direkt zurück in 
die Mittelrheinliga. Das soll jetzt anders wer-
den. Den ordentlichen Start von neun Punkten 
aus sieben Spielen will das Team von Trainer 
Mark Zeh auch am 9. Spieltag bestätigen, wenn 
am Samstag, 30. September, (ab 14 Uhr) der SV 
Rödinghausen im Waldstadion Beeck zu Gast 
ist. 

Cheftrainer Mark Zeh war schon in den zurück-
liegenden Jahren mittendrin. Der 39-jährige ge-
bürtige Essener steht seit März 2021 beim FC 
Wegberg-Beeck an der Seitenlinie und führte 
das Team nach seinem Amtsantritt zum Klas-
senverbleib. In der Saison darauf konnte er den 
Gang in die Mittelrheinliga nicht verhindern, 
blieb aber auch nach dem Abstieg im Amt und 
führte Wegberg-Beeck in diesem Sommer zu-
rück in die vierthöchste Spielklasse.

Dafür reichte ausnahmsweise allerdings schon 
der zweite Rang. Der FC Hennef 05, dank ei-
nes Sieges am letzten Spieltag im „Endspiel“ 
gegen den direkten Konkurrenten FC Weg-
berg-Beeck Meister der Mittelrheinliga der 
Saison 2022/2023, hatte gegenüber dem 
Fußball-Verband Mittelrhein (FVM) wenig spä-
ter erklärt, auf sein Aufstiegsrecht in die Regio-
nalliga West zu verzichten. Gemäß der Auf- und 
Abstiegsregelungen für den Herren-Spielbe-
trieb des FVM der Saison 2022/2023 (Punkt 
1.3.2.) und der Auf- und Abstiegsregelungen 
der Regionalliga West im Spieljahr 2022/2023 
des WDFV (Unterpunkt 2. zum „Aufstieg in die 
Regionalliga West“) ging das Aufstiegsrecht 
auf den FC Wegberg-Beeck als Zweitplatzier-
ten der Mittelrheinliga der Saison 2022/2023 

über. Mit Nils Hühne, Norman Post, Justin Hoff-
manns, Sebastian Wilms, Yannik Leersmacher, 
Shpend Hasani und Marc Kleefisch waren auch 
schon sechs Spieler des aktuellen Kaders bei 
der bislang letzten Regionalliga-Saison dabei. 
Das Sextett ist auch unter den zwölf Spielern 
mit den meisten Einsatzminuten in dieser Sai-
son zu finden, Hühne und Leersmacher haben 
sogar keine Minute verpasst. Herausstechen tut 
Marc Kleefisch. Der 23-jährige Angreifer steu-
erte gleich fünf der acht Saisontore bei.

Nicht nur Trainer Mark Zeh steht beim FC 
Wegberg-Beeck für Kontinuität. Noch deutlich 
länger begleitet der Sportliche Leiter Friedel 
Henßen den Klub. Der 52-Jährige war früher 
selbst für die Grenzländer am Ball und stieß 
schon 2007 als Assistent zum Trainerteam 
dazu. Zwischen 2012 und 2019 war Henßen 
als Cheftrainer oder Teamchef an den ersten 
Aufstiegen in die Regionalliga West beteiligt. 
Seitdem fungiert er als Sport-Chef. Bei der Zu-
sammenstellung des aktuellen Kaders setzten 
die Verantwortlichen vor allem auf junge Spie-
ler. Von den insgesamt elf externen Zugängen 
(Durchschnittsalter: 22 Jahre) standen nur Finn 
Stromberg (1. FC Düren) und Timo Braun (früher 
1. FC Köln U 21) in ihrer Karriere schon zuvor 
einmal in der Regionalliga West auf dem Feld. 
Ein Plan, der bei derzeit drei Punkten Vorsprung 
auf die Gefahrenzone zu funktionieren scheint. 

FC WEGBERG-BEECK SETZT AUF KONTINUITÄT
UND JUNGE SPIELER

AUSBLICK



FANFAHRTEN
MIT DEINEM SUPPORT UNTERWEGS!

UNTERSTÜTZE UNSERE WIEHENELF BEI IHREN AUSWÄRTSSPIELEN IN 
WIEDENBRÜCK, GÜTERSLOH UND LIPPSTADT – WIR KÜMMERN UNS UM 
DIE ENSPANNTE HIN- UND RÜCKFAHRT.

Einzelfahrt
12,00 EUR Vollzahler
10,00 EUR ermäßigt
 

Hinweise: Die Preise gelten für die Hin- und Rückfahrt ohne Eintrittskarte. Der Verkauf startet ab Samstag (23.09.2023) im Fanshop. Die genauen 

Abfahrtzeiten werden frühzeitig bekannt gegeben. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 25 Personen.

Alle drei Fahrten
32,00 EUR Vollzahler
26,00 EUR ermäßigt
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